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Bestenfalls geringes Wachstum in 2024, Stimmung gedämpft
Erst in Richtung Jahreswechsel ist mit anziehender Dynamik zu rechnen

Quelle: Ifo Institut (Aug 2024)
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Quelle: Stat. Bundesamt, Frühjahrsprojektion, Wirtschaftsforschungsinstitute (Aug 2024)
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Solidität und Tragfähigkeit des Haushaltes sind unabdingbar
Zunehmende Versteinerung von Ausgaben gilt es zu vermeiden, insb. aufgrund alternder Bevölkerung 

Quelle: Bundesministerium der Finanzen (Aug 2024) Quelle: Bundesministerium der Finanzen: 6. Tragfähigkeitsbericht (Stand: Mär 2024)
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Finanzpolitische Normalität durch schrittweise Konsolidierung
Fiskalprojektion impliziert keine überaus restriktive Politik, Konsolidierung soll konjunkturgerecht erfolgen

Quelle: BMF (Aug 2024)Quellen: Ist-Jahre (Bundesbank). Projektionsjahre BMF (Apr 2024)
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* Projektionsjahre auf ¼ % des BIP gerundet
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Quantitative Normalisierung der Ausgaben im Bundeshaushalt
Ausgabenfinanzierung zukünftig innerhalb der Schuldenbremse und ohne Entnahme von Rücklagen

Quelle: BMF (Sep 2024) Quelle: BMF (Sep 2024), inkl. Sondereffekte (GenKap, Eigenkapital DB)
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Strategische Haushaltsplanung 2025: Qualitative Verbesserung
Priorisierung auf Kernaufgaben des Staates und Stärkung des Spielraums für Zukunftsinvestitionen

Quelle: BMF (Sep 2024) Quelle: *Bundeshaushalt einschl. KTF und Sondervermögen Bundeswehr. 
**Die volkswirtschaftliche Steuerquote hat sich von 23% (Ist 2019) auf 22,8% (Steuerschätzung 
Mai 2024) reduziert. BMF (Sep 2024)
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Herausforderung: Aussicht auf schwaches Potenzialwachstum
Wachstumsinitiative: Eine Vielzahl angebotspolitischer Maßnahmen, um das Potenzial zu stärken

Quelle: BMF, Frühjahrsprojektion (Apr 2024)
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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